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Bezirksliga Herren Mitte 1

BSC Acosta Braunschweig : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Freitag, 01.10.2021, 20:15 Uhr

Lüken in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) in der Bezirksliga Herren Mitte 1
gegen BSC Acosta Braunschweig durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.
In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Daniel / Reckmann gewannen ihr Spiel gegen Zindel / Zimmermann ungefährdet
mit 11:3, 13:11, 11:8. Recht deutlich war dagegen die folgende 0:3-Pleite von Jagemann / Müller
gegen Lüken / Krüger. Beim anschließenden 0:3 gegen Kremling / Lalorny fanden Everling / Sonne
von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Paarungen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Einen wichtigen Sieg fuhr im Anschluss Raphael Jagemann beim 11:7, 6:11, 11:4,
11:8 gegen Thomas Zindel ein. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Lüken war
am Nachbartisch wiederum Jens-Helge Daniel, obwohl er alles gegeben hatte. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Florian Kremling wurden danach Andreas Reckmann ganz klar die Grenzen aufgezeigt. In
vier Sätzen siegte indessen danach Andre Everling gegen Jan Krüger und gab dabei nur einen Satz
her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Wenig Gegenwehr bekam Torsten Sonne beim 3:0 von Dirk
Zimmermann. 7:11, 11:6, 7:11, 11:9, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Thomas Müller
und Dennis Lalorny die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Es
dauerte eine Weile, bis Raphael Jagemann seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Lüken hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Deutlich war die 0:3-Pleite von Jens-Helge Daniel gegen Thomas Zindel. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte wenig später Andreas Reckmann beim 2:3 gegen Jan Krüger leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nach
gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Andre Everling das Spiel gegen Florian Kremling noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Dennis Lalorny fand Torsten Sonne
von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist BSC Acosta Braunschweig nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der VfR Weddel/TSV Schapen (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 05.10.2021 gegen
den RSV Braunschweig IV ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft BSC Acosta
Braunschweig bestreitet hingegen das nächste Spiel am 05.10.2021 gegen den TTC Magni.

 Punkte:
 BSC Acosta Braunschweig

Doppel: Daniel / Reckmann (1), Jagemann / Müller (0), Everling / Sonne (0) 
Einzel: R. Jagemann (1), J. Daniel (0), A. Reckmann (0), A. Everling (1), T. Sonne (1), T. Müller (1) 
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 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Lüken / Krüger (1), Zindel / Zimmermann (0), Kremling / Lalorny (1) 
Einzel: T. Lüken (2), T. Zindel (1), J. Krüger (1), F. Kremling (2), D. Lalorny (1), D. Zimmermann (0)


